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Polytrichum attenuatum- Menz. {V, formosum Hedw.) Z a l a :  
Am Szentgyörgyhegy sehr häufig, st. und fr.; auf Abhängen ober­
halb Viriustelep (unter Pleurosium), st.

Polytrichum piliferum Schreb. Z a l a :  Auf Abhängen ober­
halb Viriustelep selbständig, sowie als Beimengung zu Polytrich. 
juniperinum. Stets fr.

Polytrichum juniperinum W illd. Z a 1 a: An Abhängen
oberhalb Viriustelep teils selbständig und fruchtend, teils den. 
Rasen von Polytr. piliferum, fr. und Hypn. cupressiforme, st. 
beigemengt.

Polytrichum strictum Banks. Za l a :  An Abhängen oberhalb 
Viriustelep (unter Dicranum scoparium), st.
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Ausserdem ist zu berichtigen: Zeile lö —17 auf S. 164 ist 
zu streichen.
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